
Vorstellung der neuen Mitarbeiter*in Martina Baumann 

 

Seit 1. September ist die Stelle der Schulsozialarbeiterin an der Grundschule der Katharina-Kepler-

Schule endlich wieder besetzt. Über ein halbes Jahr war Lars Schulz, der Kollege aus der 

Werkrealschule, Einzelkämpfer – nun darf er sich auf Unterstützung durch Frau Martina Baumann 

freuen.  

Die Brackenheimerin war zuvor in Lauffen bereits als Schulsozialarbeiterin tätig. Dort war ihre Stelle 

auf mehrere Schulen aufgeteilt, in Güglingen hingegen ist sie nun ausschließlich für die Grundschule 

der KKS zuständig. Ein Pluspunkt wie sie findet, da man im Kern einfach mehr Zeit habe, einzelne 

Klassen und Kinder richtig kennen zu lernen.  

Sie konnte in den ersten Wochen schon einen guten Eindruck von der Arbeit und den 

bevorstehenden Herausforderungen bekommen. Vor allem das Thema Sprache sei hier sehr im 

Fokus, so Baumann. Man müsse als Schulsozialarbeiterin zusehen, dass Kinder mit Sprachbarrieren 

auch ein Gruppenzugehörigkeitsgefühl entwickeln.  

Ein ganz persönliches Anliegen der studierten Sozialpädagogin ist es, die Natur noch mehr ins 

Zentrum der Aktivitäten zu nehmen. Derzeit macht sie selbst eine Ausbildung zur Naturparkführerin 

im Naturpark Stromberg-Heuchelberg und verbringt auch privat viel Zeit im Freien. Sie könne sich 

sehr gut vorstellen das Thema Natur und Umwelt in ihren Stunden künftig mehr einfließen zu lassen. 

Wie das letztlich genau umgesetzt werden kann, wird sich noch zeigen. „Erstmal freue ich mich auf 

die Zusammenarbeit mit den anderen Schulsozialarbeiter*innen und erste gemeinsame Projekte!“, 

so Baumann. Wir wünschen viel Freude bei der Arbeit und viele neue Ideen und Eindrücke in 

Güglingen.  


